
Valencia-Austausch 2019 

Nachdem die Austauschschüler aus Valencia Ende Mai 10 Tage bei uns in 

Reutlingen verbracht hatten, waren wir endlich an der Reihe.  

Am 15.9.2019 machten sich 21 Schülerinnen und Schüler der Klassen 9abc und 

10b zusammen mit Fr. Kürner und Fr. Prieto Lorenzo auf den Weg nach 

Valencia. 

 

Anfangs gab es einige Probleme mit dem Flug, sodass wir zunächst fünf 

Stunden in Zürich verbringen mussten. Bei der Ankunft jedoch wurden wir 

herzlich von unseren Gastfamilien empfangen. 

 

Vom Ablauf her gestaltete sich jeder Tag ähnlich: Morgens gingen wir mit 

unseren Austauschpartnern gemeinsam zur Schule, wo wir uns auf dem 

Pausenhof trafen. Danach stand jeden Tag verschiedenes Programm an. 

Währenddessen gingen die Spanier in den Unterricht. Der Nachmittag 

gestaltete sich individuell. Meistens trafen sich alle gemeinsam und 

unternahmen etwas.  

 

Am Montag wurden wir zunächst herzlich von 

der Direktorin der Schule begrüßt. Danach 

besichtigten wir Valencia zu Fuß, wobei wir die 

Stadt und ihre Geschichte kennenlernten. Um 

14 Uhr kamen wir wieder an der Schule an und 

unternahmen etwas mit unseren 

Austauschpartnern. 

 

 



Am darauf folgenden Tag machten wir einen Ganztagesausflug zusammen mit 

den Spaniern. Zuerst ging es mit dem Bus zur Höhle San José in Vall d‘Uixó, 

durch die wir mit kleinen Booten fuhren. Ein Mann erzählte uns dabei einiges 

über die Höhle. Danach fuhren wir nach Canet an einen Strand, an dem die 

Spanier leider nicht im Meer baden durften. 

 

Am Mittwoch nahmen wir zunächst 4 Stunden am 

Unterricht der Spanier teil. Anschließend sind wir 

zum Mestalla gelaufen, dem Fußballstadion des FC 

Valencia. Dort hatten wir eine interessante Führung 

durch das Stadion. Wie immer gingen wir zurück zur 

Schule, wo wir aber diesmal die Fiesta Alemana 

vorbereiten mussten. Diese fand am Abend statt. Es 

kamen viele Eltern und Geschwister der Spanier, um 

unseren Präsentationen und Darbietungen 

zuzuschauen und im Anschluss mitgebrachte Spezialitäten aus Deutschland zu 

probieren. 

 

Der Donnerstag begann wie immer am 

Treffpunkt in der Schule. Mit dem 

Stadtbus fuhren wir dann zum Hafen von 

Valencia, an dem ein Katamaran auf uns 

wartete. Nach einer einstündigen coolen 

Fahrt mit dem Katamaran gingen wir 

noch an den Stadtstrand von Valencia, 

Malvarosa, an dem wir viel Spaß hatten. 

 



Am nächsten Tag fuhren wir mit dem Zug nach Sagunto. Dort besichtigten wir 

ein römisches Theater und schauten uns eine alte Burg an. Da eine unserer 

Mitschülerinnen an diesem Tag Geburtstag hatte, sangen wir ihr ein Ständchen. 

 

Das Wochenende gestaltete jeder individuell mit den Gastfamilien, jedoch 

trafen sich fast alle am Sonntag gemeinsam zum Paella Essen. 

 

Am vorletzten Tag besuchten wir das 

Oceanogràfic, wo wir viele verschiedene 

Meerestiere anschauten. Auf dem Weg 

dorthin durch den Turia-Park, der ein 

ehemaliges Flussbett war, sahen wir viele 

moderne, sehr beeindruckende Gebäude 

der Ciudad de las Artes y Ciencias.  

Am Abend verabredeten sich viele von uns zum gemeinsamen Abschiedsessen. 

 

Am zehnten und damit auch letzten Tag 

mussten wir uns leider von unseren 

Austauschpartnern verabschieden. Bevor wir 

uns auf den Weg zum Flughafen machten, 

aßen wir in einem Restaurant, der 

Horchatería Santa Catalina, Churros con 

Chocolate und hatten etwas freie Zeit. Wir 

hatten eine tolle Zeit in Valencia und hoffen 

auf ein Wiedersehen. VALENCIA ES GUAY!  

 

 

 

Thalia Himmelsbach und Johanna Saretzki (9b) 


